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Kreisliga Herren

SC Weser Barme : TSV Emtinghausen II 
Dienstag, 19.09.2023, 20:00 Uhr

Precht fixiert zwei Punkte für den SC Weser Barme

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des SC Weser Barme in der Kreisliga Herren gegen den
TSV Emtinghausen II durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 1.
Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Brunkert / Precht machten mit Glander / Behrmann bei ihrem
Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Kücker / Schubert das Match mit 1:3 gegen Ehlers / Wolf
abgaben und eine Niederlage kassierten. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Holmes /
Fortmann und Schröder / Glander, ehe sich die Spieler des SC Weser Barme in fünf Sätzen
durchsetzen konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Michael Kücker machte mit Malte Glander bei
seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein
souveräner Sieg. Peter Brunkert bekam seinen Gegner Bastian Ehlers wiederum beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Daniel Precht kam mit der Spielweise von Hartmut Schröder am Tisch
indes gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Timmothy Holmes kam
mit der Spielweise von Matthias Wolf am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Einen sicheren Punkt für sein Team holte danach Fabian Fortmann beim 3:0 gegen
Mattis Behrmann. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Johann Glander zeigte Andre Schubert seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Michael Kücker
seinem Gegner Bastian Ehlers letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Peter
Brunkert kam mit der Spielweise von Malte Glander am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur
einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen
war, endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Daniel Precht machte mit Matthias Wolf beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Der 9:3-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SC Weser Barme nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Uesen II am 11.10.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TSV Emtinghausen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 30.09.2023
gegen den TSV Bierden erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SC Weser Barme

Doppel: Brunkert / Precht 1:0, Kücker / Schubert 0:1, Holmes / Fortmann 1:0 
Einzel: M. Kücker 1:1, P. Brunkert 1:1, D. Precht 2:0, T. Holmes 1:0, F. Fortmann 1:0, A. Schubert 1:
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 TSV Emtinghausen II

Doppel: Ehlers / Wolf 1:0, Glander / Behrmann 0:1, Schröder / Glander 0:1 
Einzel: B. Ehlers 2:0, M. Glander 0:2, M. Wolf 0:2, H. Schröder 0:1, J. Glander 0:1, M. Behrmann 0:1


